
Niederschrift
über die 09. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Neustadt (Hessen) während der Legislaturperiode 2016 – 2021 
am 06. Juni 2017 im Sitzungssaal des Historischen Rathauses

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:45 Uhr

Anwesend:
Stadtverordnetenvorsteher Franz-W. Michels
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Hans-Gerhard Gatzweiler
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Karsten Gehmlich
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Hans-Dieter Georgi

Magistrat:
Bürgermeister Thomas Groll
Erster Stadtrat Wolfram Ellenberg
Stadträtin Ella Milewsk 
Stadträte Karl-Eugen Ramb 

Klaus Schwalm
Horst Bätz

Stadtverordnete der CDU – Fraktion Karl Stehl
Klaus Busch
Volker Zinser
Mario Gräser
Bernd Malkus
Andreas Merten 
Elena Georgi

Stadtverordnete der SPD-Fraktion Sebastian Sack
Georg Metz
Karl Heinz Waschkowitz
Reiner Bieker

Stadtverordnete der FWG-Fraktion Corina Krüger
Markus Bätz 
Susanne Scheffler

Ortsbeiratsvorsitzende:
Stadtteil Mengsberg
Stadtteil Speckswinkel Karl Stehl (siehe CDU-Fraktion)
Stadtteil Momberg Jörg Grasse (siehe SPD-Fraktion)
Stadtteil Neustadt Klaus Groll

Schriftführer: Gitta Vettel

Presse: Oberhessische Presse, Herr Lerchbacher
Mitteilungsblatt, Herr Wieber

Abwesend:
Magistrat Stephani Schmitt

Anita Ochs
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: Joachim Rausch

Walter Schmitt
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: Jörg Grasse

Thomas Horn
Markus Stern
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Top 1 Begrüßung und Eröffnung

Herr Stadtverordnetenvorsteher Franz-W. Michels eröffnet die 09. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Neustadt (Hessen) während der Legislaturperiode 2016 - 2021 im Saal des historischen Rat-
hauses der Stadt Neustadt (Hessen) um 19:00 Uhr.

Er begrüßt die Damen und Herren der Versammlung, Herrn Bürgermeister Groll, die Herren des Magistrats, 
Herrn Klaus Groll für den Ortsbeirat Neustadt und die Vertreter der Presse. 

Gegen Form, Inhalt sowie Zeitpunkt und Ort der anberaumten Stadtverordnetenversammlung werden keine 
Einwendungen erhoben. Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels stellt sodann die Beschlussfähigkeit fest. 

Top 2 Niederschrift

2.1 Niederschrift über die 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in der  Legislaturperi-
ode 2016 - 2021 am 20. April 2017
Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft den Tagesordnungspunkt auf und fragt, ob gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 20. April 2017 Einwendungen erhoben werden. Nachdem keine 
Wortmeldungen erfolgen, gilt die Niederschrift dann als angenommen. 

Top 3 Mitteilungen 

3.1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels nimmt Stellung zum Antrag Nr. 9 der FWG dahingehend 
Stellung, dass in örtlichen Verkehrsangelegenheiten der Bürgermeister als Ordnungs- bzw. Ver-
kehrsbehörde allein zuständig sei. Daher wird der Antrag einvernehmlich als Anfrage in der Tages-
ordnung behandelt.

3.2 Mitteilungen des Magistrates

3.2.1 Wiederkehrende Straßenbeiträge
Herr Bürgermeister Groll nimmt Bezug auf die als Tischvorlage ausgehändigte Aufstel-
lung. Diese beinhaltet alle Straßen, in denen in den letzten 25 Jahren beitragspflichtige 
Straßenbaumaßnamen stattgefunden haben. Weiterhin enthält diese Aufstellung die erho-
bene Beitragsart und den Verfahrensstand. Anschließend bittet er die Fraktionsvorsitzen-
den, bis Mitte August die Rückmeldung zu geben, welche grundsätzliche Tendenz inner-
halb der Fraktionen zu Pro/Kontra Einführung der Wiederkehreden Straßenbeiträgen ver-
treten werde. In den nächsten Sitzungen der jeweiligen Ortsbeiträte soll die Einführung 
der Wiederkehrenden Straßenbeiträge behandelt werden und im September in den jewei-
ligen Stadtteilen Bürgerversammlungen durchgeführt werden. 

3.2.2 Steueraufkommen 
Bürgermeister Groll berichtet, dass - im Hinblick auf die Mitteilung der Steueranteile für 
das I. Quartal 2017 im Vergleich zum Finanzplanungserlass für 2017- die Steuereinnah-
men etwas höher sind. Weiterhin wird seitens des Arbeitskreises Steuerschätzung mitge-
teilt, dass der bereits in Aussicht gestellte Aufwärtstrend

3.2.3 Spielplatz Leipziger Straße 
Bürgermeister Groll berichtet, dass für den Spielplatz in der Leipziger Straße 5.100,00 € 
von der Hilfsorganisation „Ein Herz für Kinder“ zur Verfügung gestellt werden.

3.2.4 Hochwasser Audit
Für ein Hochwasser-Audit sind im diesjährigen Haushaltsplan 2017 12.000 € mit einem 
50%-igen Zuschuss vorgesehen. Erfreulicherweise wird diese Maßnahme mit 85% durch 
das zuständige Ministerium bezuschusst..

3.2.5 Bürgerfragestunde
Der Bürgermeister regt an, dass der Stadtverordnetenvorsteher und die Fraktionsvorsit-
zenden sich dahingehend beraten, ob am Beispiel der Stadt Amöneburg künftig eine Bür-
gerfragestunde vor der Stadtverordnetenversammlung durchgeführt werden soll.

3.2.6 Gedenktafel/Stolperstein für jüdische Mitbürgerinnen und Bürger
Der Bürgermeister bittet darum, dass nach der Sommerpause eine Zusammenkunft des 
Stadtverordnetenvorstehers mit den von den Fraktionen benannten Stadtverordneten zur 
Beratung in obiger Sache stattfindet. Da sich 2018 die Reichspogromnacht zum achtzigs-
ten Mal jährt, müssten entsprechende Mittel im Haushalt 2018 eingestellt werden.
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3.3 Mitteilungen aus Gremien, in denen die Stadt vertreten ist

--

Top 4 Fragestunde

4.1 Anfragen  -  schriftlich  
4.1.1 Verkehrssituation Willingshäuser Straße/ Anbringen von Verkehrsspiegeln

Bürgermeister Groll nimmt zu der Anfrage dahingehend Stellung, dass diese Thematik be-
reits seit 2002 Jahren bekannt sei und bei diversen Verkehrsschauen angesprochen wurde. 
Seitens der Polizei sind die benannten Stellen keine Unfallschwerpunkte, so dass u a. Ver-
kehrsspiegel in der Vergangenheit tendenziell abgelehnt wurden. Die Kosten zweier Spie-
gel belaufen sich zusammen auf ca. 1.000 €. Der Fraktionsvorsitzende der FWG, Herr 
Gehmlich, erläutert die Intention der Anfrage (des Antrages). Es werden einige Lösungs-
ansätze vorgeschlagen. Bürgermeister Groll sichert weitere Überprüfungen zu.

4.2 Fragen aus aktuellem Anlass
Nach Aufruf werden keine Anfragen gestellt.

Top 5 Große Anfragen
Es liegen keine großen Anfragen vor.

Top 6 Anträge – alt – 
Es liegen keine alten Anträge vor.

Top 7 Anträge – neu – 

7.1 Antrag Nr. 10 der FWG-Fraktion „Sitzungsvorbereitung der Gremien“
Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft den Tagesordnungspunkt auf und bittet um Wortmel-
dungen. Herrn Fraktionsvorsitzenden Gehmlich wird das Wort erteilt. Dieser erläutert der Stadtver-
ordnetenversammlung den Antrag. Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels berichtet, dass der 
Fachausschuss I den Antrag in seiner Sitzung am 31. Mai 2017 behandelt habe und der Stadtver-
ordnetenversammlung die Annahme des Antrages mit dem Zusatz, dass Erkundigungen bei Kom-
munen, die bereits „umgestellt“ hat, eingeholt werden.

Im Anschluss lässt er über den Antrag abstimmen. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt mehr-
heitlich bei einer Enthaltung des Stv. Karl Stehl der Annahme des erweiterten Antrages zu.

Top 8 Magistratsvorlagen – alt – 

Top 9 Magistratsvorlagen – neu – 

9.1 Magistratsvorlage Nr. 49 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 08. Mai 2017, betreffend Innenstadt-Offensive Hessen „Ab in die Mitte“ 2017;
Überplanmäßige Auszahlung Produkt 57101

Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft die Magistratsvorlage auf.

Auf Nachfrage erfolgen keine Wortmeldungen. Er berichtet, dass die Fachausschüsse I und II die 
Vorlage in ihren Sitzungen am 31. Mai 2017 behandelt und jeweils einstimmig die Annahme der 
Magistratsvorlage empfohlen haben. 

Anschließend lässt er über die Magistratsvorlage abstimmen. Die Stadtverordnetenversammlung be-
schließt einstimmig die Annahme der Magistratsvorlage.

9.2 Magistratsvorlage Nr. 50 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 09. Mai 2017, betreffend Schaffung der Voraussetzungen für die Einrichtung eines 
Waldkindergartens

Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft die Magistratsvorlage auf.

Auf Nachfrage wird dem Fraktionsvorsitzenden der FWG, Herrn Gehmlich das Wort erteilt. Dieser 
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geht inhaltlich kurz auf die Vorlage ein und begrüßt ausdrücklich die Schaffung der Voraussetzun-
gen eines Waldkindergartens. Die Fachausschüsse I und II haben in ihren Sitzungen am 31. Mai 2017 
jeweils einstimmig die Annahme der Magistratsvorlage empfohlen. 

Anschließend lässt er über die Magistratsvorlage abstimmen. Die Stadtverordnetenversammlung be-
schließt einstimmig die Annahme der in der Magistratsvorlage.

9.3 Magistratsvorlage Nr. 51 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 10. Mai 2017, betreffend Außerplanmäßige Auszahlungen
- Gardinen DGH Momberg
- Sanierung Toilettengebäude Festplatz Neustadt

Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft die Magistratsvorlage auf.

Auf Nachfrage wird Herrn Stv. Sack das Wort erteilt. Dieser bedankt sich für das schnelle Handeln 
des Magistrats bezüglich der Anschaffung von Gardinen im DGH Momberg. Die Fachausschüsse I 
und II haben in ihren Sitzungen am 31. Mai 2017 jeweils einstimmig die Annahme der Magistrats-
vorlage empfohlen. 

Anschließend lässt er getrennt über die in der Magistratsvorlage bezeichneten Maßnahmen abstim-
men. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt jeweils einstimmig die Annahme der in der Ma-
gistratsvorlage genannten Maßnahmen.

9.4 Magistratsvorlage Nr. 52 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 11. Mai 2017, betreffend Beteiligung an der KEAM Kommunale Energie aus der Mitte 
GmbH

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes erfolgen auf Nachfrage keine Wortmeldungen. Stadtverord-
netenvorsteher Michels berichtet, dass der Fachausschuss I die Vorlage in seiner Sitzung behandelt 
und einstimmig die Annahme der Magistratsvorlage empfohlen hat. 

Anschließend lässt er über die Magistratsvorlage abstimmen. 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig die Annahme der in der Magistratsvorla-
ge

9.5 Magistratsvorlage Nr. 53 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 15. Mai 2017, betreffend Bauleitplanung der Stadt Neustadt (Hessen);
hier:  14. Änderung des seit dem 21.01.1999 rechtswirksamen Flächennutzungsplanes für den 
Bereich „Hinter der Struth/Kohlhecke“, Neustadt

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes erfolgen auf Nachfrage keine Wortmeldungen. Stadtverord-
netenvorsteher Michels berichtet, dass der Fachausschuss II die Vorlage in seiner Sitzung behandelt 
und einstimmig die Annahme der Magistratsvorlage empfohlen hat. 

Anschließend lässt er über die in der Magistratsvorlage aufgeführten Beschlussvorschläge jeweils 
getrennt voneinander abstimmen. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt jeweils einstimmig 
die Annahme Magistratsvorlage. 

9.6 Magistratsvorlage Nr. 54 - Leg. Periode 2016-2021 –
vom 15. Mai 2017, betreffend Bauleitplanung der Stadt Neustadt (Hessen);
hier:  1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 „Hinter der Struth/Kohlhecke“, Neustadt

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes erfolgen auf Nachfrage keine Wortmeldungen. Stadtverord-
netenvorsteher Michels berichtet, dass der Fachausschuss II die Vorlage in seiner Sitzung behandelt 
und einstimmig die Annahme der Magistratsvorlage empfohlen hat. 

Anschließend lässt er über die in der Magistratsvorlage aufgeführten Beschlussvorschläge jeweils 
getrennt voneinander abstimmen. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt jeweils einstimmig 
die Annahme Magistratsvorlage. 
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Top 10 Verschiedenes
Herr Stadtverordnetenvorsteher Michels ruft diesen Tagesordnungspunkt auf. Nachdem keine Wortmeldun-
gen schließt er die Sitzung.

35279 Neustadt (Hessen), den 08. Juni 2017

Franz.-W. Michels
Stadtverordnetenvorsteher

Gitta Vettel
Schriftführerin
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